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Sehr geehrte Herren Kollegen! 


Wie alljährlich sind wir zusammengefrefen, um von 
unseren bewährten Kassenführern Herrn Zlias Birnbaum 
fürs allgemeine דבר טוב‎ und Herrn Alfred Schwarzschild 
für die Selig Meier Goldschmidt’sche Stiftung, Rechnungs- 
ablage entgegenzunehmen. Wir werden ferner über 
sonstige Vorkommnisse im Laufe des Jahres zu berichten, 
wie auch etwaigen Wünschen von Mitgliedern unser Ohr 
zu leihen haben. Leider sind zwei sehr pflichttreue Mit- 
glieder von uns geschieden. Herr Jacob Efflinger kurz 
nach dem Schewuausfeste, Herr Jacob Frenkel .בין כסה לעשור‎ 
Dem Ersteren habe ich im Namen der man am leßten 
Trauertage im Trauerhause einen Nachruf gewidmet und 
seine Verdienste innerhalb der mar während ö9jähriger 
Dienstzeit gewürdigt, während Herr Jacob Frenkel in 
seiner Bescheidenheit sich jedes הספד‎ verbeten.. Muster- 
gültige Pflichttreue bei seiner vielseitigen hingebungsvollen 
Tätigkeit fürs Wohl der Allgemeinheit bildete den Meilen- 
zeiger seines Lebens. Mögen beide Heimgegangenen 
or מליצי‎ wohlwollende Fürsprecher für ihre zurückge- 
bliebenen Kollegen in höheren Regionen sein .אמן‎ 

Eine Haupftransaktion ist infolge veränderter Zeitver- 
hältnisse im Laufe des Jahres innerhalb unseres Kremiums 
vor sich gegangen, nämlich die Erhöhung der bisherigen 
Mitgliederzahl von 25 (nominell 24) auf 28 (nominell 27). 
Mithin von כ"ה‎ auf .כ"ח‎ Als erfreuliches Zeichen ist es 
zu begrüßen, daß wir nicht nötig hatten, auf die Suche 
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zur Werbung neuer Mitglieder zu gehen, daß uns viel- 
mehr die Sonne leuchtete durch Anmeldung Dreier im 
besten Alter und Rufe stehenden .בעלי בתים‎ So kann ich 
ausrufen: .כי לא יטש השם את עמו ונחלתו לא יעזוב‎ Die Auf- 
nahmen geschahen in Vertretung des Ältesten durch 
dessen Stellvertreter in der üblichen Form, und nachträg- 
lich begrüße ich die neuen Herren Kollegen, umso 
freudiger als ich dadurch den Grundsat des großen הלל‎ 
„Hillel“ in vollstem Lichtstrahl erblicke und bekräftigt 
sehe, בשעת המפורין כנם אם‎ mp הלל הזקן אומר בשעת הטכניסין‎ sun 
ואם ראית‎ NY ראית דור שהתורה חביבה עליו פזר שנאמר יש מפוזר ונוסף‎ 

דור שאין התורה חביבה עליו כנס שנאמר עת לעשות לשם mon‏ תורתך. 

Hillel der Alte sagte zur Zeit da sie sammeln (d.h. 
Wenn die Weisen deines Geschlechtes den Schülern keinen 
Unterricht erteilen) so spende du, das heißt bemühe dich 
zu lehren, aber zur Zeit da sie (die Großen deines Zeit- 
alters) spenden, so sammle du. Ziehe dich bescheiden 
zurück. Suche nicht über sie zu herrschen, denn auch 
dies gehört zur Ehre des Himmels demüfig zu sein. 
Hierauf deutet der Vers „Zur Zeit da man wirken soll 
für הי"ש‎ haben sie aufgehoben Deine Lehre“ insofern als 
unsere Jüngeren bemüht sind, der Verpflichtungsformel 
unserer man zum Lernen und Zechen vollauf gerecht zu 
werden, um nop und תורה‎ Stätte zu gewähren, Himmlisches 
und Irdisches zu verbinden. Keine Weltflucht, keine Ab- 
geschlossenheit, vielmehr yıs non לנטוע שמים‎ durch Er- 
greifung unserer göttlichen Lehre dem Menschenboden 
festen Halt zu verleihen. 

Nicht leichten Herzens habe ich mich entschlossen, 
meine Zustimmung zum Durchbrechen einer solchen, durch 
- Jahrhunderte hindurch geheiligten Tradition, zu geben. 
Wie in allen ihrem Tun und Lassen, in allen Lebenslagen, 
ob Freuden oder Leid sie umgaben, unsere Ahnen be- 
müht waren, als Maßstab ihrer Handlungen die Grund- 
lagen unserer הקדושה‎ unmn sowie der נביאים‎ und des Tal- 
mud sich zu eigen zu machen, damit kein Verstoß gegen 
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die in denselben erhaltenen Gedankengänge auch nur mit 
leisem Hauch vorkommen könnte, so richteten auch die 
unbekannten Gründer unserer man ihr Augenmerk darauf, 
daß sie durch Bestimmung der Zahl ,כ'ה‎ den ewigen Be- 
stand ihres Handwerkes gerade so in seiner Unabänder- 
lichkeit zu bezeichnen beliebten wie הי"ש‎ unserem ersien 
Stammvater die Unaufhörbarkeit seiner Nachkommen 
durch den אותו החוצה ויאמר לו הבט נא השמימה וספור הכוכבים :פסוק‎ REN 
זרעך‎ mm אם תוכל לספור אותם ויאמר לו כח‎ durch den ewigen Be- 
stand der Himmelskörper bezeichnete, von denen es 
heißt: לא יסבו בלכתם‎ sie wanken und weichen nicht von den 
ihnen angewiesenen Bahnen. So mögen auch die Grund- 
prinzipien der man Mitgliedschaft nie durchbrochen werden 
und die Pfeiler לעשות גמילות חסדים עם החיים ועם המתים‎ so weit 
gespannt sein, daß Jedermann zu jeder Zeit, bei vor- 
handener Vakanz, welchen Standpunkt er auch sonst 
durch seine Handlungen im gewöhnlichen verfritt, einer 
wohlwollenden Aufnahme entgegenzusehen berechtigt ist. 
הבא לטהר מפייעין לו‎ Freilich ist die erste Voraussetung, daß 
er selber als בן ברית‎ dasteht, und nie den geheiligten 
Boden der man in Bezug auf קבורת קרקע‎ durch Befür- 
wortung neuentstandener oder entstehenden Zeitansichten 
wie Feuerbestattung das Wort geredet hat. Ich will hier 
mit Bezug auf Gesagtes eine kleine Episode aus der Zeit 
des Hamburger Berneys ,חכם‎ des Größten seiner Zeit, 
der das Glück genoß, Rabbiner Samson Raphael Hirsch 
als Schüler belehren und ausbilden zu können, einschalten. 
Ein reicher Hamburger beehrte den Rabbiner Berneys 
durch Übersendung eines großen silbernen Korbes, der 
mit köstlichen Früchten gefüllt war. Berneys entnahm 
die Früchte dem Korbe, gab diesen selbst aber dem Über- 
bringer zurück. Der Spender geriet hierauf in größte 
Aufregung, ging selbst zum Rabbiner und bemerkte, daß 
die Hauptspende eben der silberne Korb sei. Berneys 
dankte ihm, lehnte die Spende jedoch ab, indem er ihm 
sagte: „Sie haben doch wohl diese Ehrung mir erweisen 
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wollen, als dem Vertreter der Lehren unserer heiligen 
mn“ der Spender bejahte, worauf Berneys sagte: „Ge- 
ehrter Herr, sie haben einem Vers die Huldigung ver- 
sagt .סור מרע ועשה טוב‎ Weiche zuerst ab vom Bösen, als- 
dann ועשה טוב‎ übe Gutes“. Bekennen Sie sich zuerst 
durch ausübende Tat zur ,תורה‎ dann will ich gerne ihr 
Geschenk als Ausdruck der Verehrung von תלמידי חכמים‎ 
annehmen. Tür und Tor für מצות‎ stehen für Jedermann 
zu jeder Zeit offen, und nicht umsonst bemerken unsere 
.חכמים — לעולם ילמד אדם שלא לשמה כרי שיבוא לשמה‎ Der ver- 
klärende Geist wirkt aufklärend zum Besten und Über- 
gängen von Nichtjüdischen zum echt Jüdischen. 

Dies nur beiläufig, denn es ist anzunehmen, daß bei 
Gründung der man nicht vorzugsweise למדנים וחכמים‎ oder 
gar יודעי בינה לעתים‎ sich zusammengesellten, vielmehr’ alle 
Kreise vertreten waren. Bedenkt man, daß für die da- 
malige Zeit (etwa 660 Jahre zurück) die Zahl von 25 in 
Anbetracht der geringen Anzahl der Gemeindemitglieder, 
die sich vielleicht auf etwa 400 Familien belief, sehr hoch 
gegriffen war, so dürfte die Beteiligung aller Kreise einen 
Grund dafür bilden. Freilich hatten die Mitglieder da- 
maliger Zeit vermehrte Arbeit gegen die [661201] Der 
ungefähr 1250 angelegte Friedhof war bei Gründung der 
man wahrscheinlich voll belegt, und wie anzunehmen ist, 
mehrfach aufgeschüttet worden. Dies geschah aus dem 
Grunde, weil kein passender Begräbnispla& dem דין‎ ent- 
sprechend העיר‎ jo מרחיקין את הקברות חמשים אמה‎ erhältlich war. 
Dieser דין‎ wurde beobachtet sowohl bei dem früheren 
Friedhof vor 1250 auf dem Garküchenplat als auch hier. 
Die Frankfurter Judenschlacht 1241 (Frankfurter (קונה‎ 6 
viele Opfer gefordert. Auch im Jahre 1845 bei Aus- 
grabungen auf dem Garküchenplaß gelegentlich des Legens 
von Wasserleitungsrohren wurden 5 מצבות‎ von einer Fa- 
milie Fuchs zu Tage gefördert mit der Jahreszahl .פה‎ 
.לתחלת אלף הששי‎ Sie standen lange im Hofe der Stadi- 
bibliothek, um schließlich aus Unachtsamkeit und Unver- 
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ständnis beim Bau der Verbindungsbahn (jefige Hafen- 
bahn) gelegentlich verwendet zu werden. Alles dies nur 
in Parenthese. Es fand aber auch stets eine Zweiteilung 
der קבורה‎ in nachfolgender Darstellung 8188. Denn פס‎ 
aller politischen Gedrücktheit blieb den Juden innerhalb 
der Ghettomauern die Freiheit ihrer Bewegung in Ritual- 
sachen nicht vorenthalten. Allgemein fand die Beerdigung 
nach 5 Stunden statt, und nur bei plößlich eingetreftenem 
Tod wartete man 6 Stunden. Nach gemachter Probe 
בריקה‎ wurde der Verstorbene mittels מטה‎ Tragbahre (es 
gab bis 1828 keinen Totenwagen) vom Sterbehause nach 
dem מטהר‎ Haus getragen. Dies stand wo sich jet die 
Synagoge befindet. Diesen Akt hieß man nm». Dann 
gabs für beide חברות‎ Arbeit. Die חיק דגומלי חסדים‎ 86 
die טהרה‎ und während derselben wurde von den Männern 
der חברא קדישא דקברנים‎ eigenhändig das קבר‎ gemacht. Diese 
Arbeit konnte manchmal nicht ohne große Schwierigkeiten 
vollzogen werden, da, wie oben erwähnt, bei dem aufge- 
worfenen Teil sich oft מצבות‎ vorfanden, die gehoben 
werden mußten. Auch die dabei benötigten Arbeitsgeräte 
litten an dem Fehler großer Schwere, die den Ansichten 
der damaligen Zeit entsprachen, sodaß umsomehr Arbeits- 
kraft entsprechend der Ansicht לא פנים קלקל‎ sım קהה הברול‎ os 
וחילים יגבר‎ aufgewandt werden mußte. Die Herstellung des 
קבר‎ nahm gewöhnlich etwa 2 Stunden in Anspruch. Dann 
wurde durch die „Gasse“ gerufen „zur *.מצוה‎ 

Obwohl ich durch Einschaltung der Schilderung 
örtlicher Verhältnisse vom Hauptwege der Erhöhung von 
25 auf 28 auf Nebenwege geraten bin, kann ich doch nicht 
daran vorübergehen, tadelnde Kritik an einer. neu einge- 
bürgerten Zeiterscheinung zu üben, die sich zum Nachteile 
unserer חברה‎ herausgestellt und auch das Niveau ihrer 
Tätigkeit — im Gegensat zur Schwester man — weiter 
herabgedrückt hat. Bei meinem Eintritt in die חברא קדישא‎ 
gab der Diener Kenntnis davon, daß eine- oder mehrere 
לויות‎ stattfinden. Und wer nicht triffige Gründe verhin- 
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dert war, beteiligte sich pflichtgemäß. Es war daher auf dem 
עלטין‎ na nie Mangel an Männern. Im Jahre 1872 bei erweiter- 
tem Stadtgebiet und großem Zuzug vermehrten sich die Be- 
gräbnisse, und einer der tätigsten man Mitglieder Herr Ben- 
Jamin Niederhofheim veranlaßte die unglückselige Genehmi- 
gung seines Gedankenausdruckes, es sei der מצוה‎ Genüge 
geschehen, wenn bei jeder לוייה‎ nur 5 von jeder mar mit zum 
Friedhof gingen. Nicht einen förmlichen Antrag stellte er, 
sondern das Gewicht seiner verdienten Persönlichkeit veran- 
laßte, daß die Älteren und Invaliden pro domo, die Jüngeren 
aus Ehrfurcht nicht widersprachen. Aber weder Herr N. 
noch die Einzelmitglieder begriffen die Tragweite einer 
solchen reduzierten Tätigkeit. Denn von da ab wurde die 
Sache verallgemeinert, und die nachfolgend eingetretenen 
Jüngeren übernahmen diese Auslegung schon als Erb- 
schaft. Im Laufe der Jahrzehnte hat sich diese Anregung 
als höchst nachteilig herausgestellt, aber einmal einge- 
rissene den Interessenten dienende Erleichterungen sind so 
schwer zu beseifigen, wie der Rost von einem Nagel. Im 
hohen Interesse der mar muß ich auch noch einer Sache 
gedenken, die im Laufe der Zeit — ich muß leider den 
scharfen Ausdruck gebrauchen — der man zur Schande 
geworden ist, nämlich das Fahren des מת‎ an Stelle des 
Tragens desselben in ehrenhafter Weise, wie die nnp 2 
die heiligen Geräte auf ihre Schulter Iuden, obschon genü- 
gend Wagen vorhanden waren, של עגלות צב‎ als Ausdruck der 
Hochachtung für die Heiligkeit der Geräte. Und ich frage, 
gibt es eine größere Heiligkeit, als die Leiche eines Dahinge- 
schiedenen ,כי בצלם אלקים עשה את האדם‎ der man diese Ehr- 
furcht versagt und sie gleich einem Postpaket am Grabe 
abladet? Man; braucht ja nur die Vorschriften über die 
Befreiung der נושאי המטה‎ in. מסכת ברכות‎ nachzulesen, um dar- 
aus zu erfahren, welche hohe Bedeutung der Bestattung 
in dieser Weise zubemessen wird. Wie sehr wird uns 
die hohe Ehre der נושאי המטה‎ bei unserem Sfammvater 
יעקב אבינו‎ vor Augen geführt. Freilich; niemand ist ver- 
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pflichtet, sich wegen. einer מצוה‎ Schaden an Leib, Seele 
“oder Kleidung zuzufügen. Den Stein, den man nicht 
heben kann, muß man liegen lassen. Aber eine seif 
Jahrtausenden geheiligte Sache wegen örtlicher Dinge 
oder gar aus Bequemlichkeitsrücksichfen ganz bei Seife 
zu schieben, dies zu verhüten, soll wieder Aufgabe unserer 
Jugend sein, מחזיר עטרה ליושנה‎ und die Erhöhung der Mit- 
gliederzahl von 25 auf 28 כ"ח‎ wird die man wieder zur 
Leuchte durch die Jahrhunderte werden lassen. Wie sie 
bei der Gründung mit כ"ה‎ als Sterne bezeichnet wird, (siehe 
Begründung am Eingange) so wird sie jet als Sonne 
& Mond Tage & Nächte erhellend und leuchtend wirken, 
um auf sie anwenden zu können וגבורה נתן בהם להיות‎ m 
.מושלים בקרב תבל‎ Und wie sich die kleine Zahl innerhalb 0 
Jahre glanzvoll bewährt hat, so möge die erhöhte Zahl 
bis zu den nunmehr nur noch 520 Jahren entfernten ימות‎ 
המשיח‎ bewähren, dem in Sicht gestellten שית אלפי שנין הוי עלמא‎ 
וחד חרב‎ sagen unsere חכמים‎ welche Veränderungen nach 8 
Jahren auch entstehen, welche Ulmwälzungen eintreten, wie 
die neue Welt gestaltet wird, entzieht sich unserem Wissen 
aber eines ist sicher יחיו מתיך נבלתי יקומון הקיצו ורננו שכני עפר‎ 
.כי טל אורת טלך וארץ רפאים תפיל‎ Aufstehen werden deine 
Toten, als nie abgestorben werden sie erstehen; wachef 
auf und jauchzet, die ihr im Staube ruhet; denn lichtstreu- 
ender Tau ist dein Tau und die Erde gibt die Hingeschie- 
denen wieder. So alle, die sich auf Erden den göttlichen 
Werken in greifbarer Weise angeschlossen hatten. ,אמכי"ר‎ 

Um den Vorgang, die Erhöhung um 3 nicht ohne. 
äusseres Zeichen den späteren Geschlechtern zu überliefern 
möchte ich, in Nachahmung göttlicher Beispiele, die uns 
bei allen großen Begebenheiten ebendieselbe durch ein 
selbständiges אות‎ Zeichen als dauernd bestehend bekräf- 
tigt, möchte auch in meiner Kleinheit, dem Tropfen am 
Eimer gleich, an nichts in der Welt dastehenden Menschen 
es mir nicht versagen, auch ein kleines Erinnerungszeichen 
zu errichten. Wir finden bei Erschaflung der Welt die 
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beiden großen Lichter als אותות‎ bezeichnet, zum Andenken 
aber an die ganze Weltbildung den שבת‎ als אות‎ 1 
.מראש מקדם נסוכה כי אות היא ביני ובינכם‎ Beim Brudermord 
finden wir nur ein persönlich geltendes ה' לקין אות‎ Dom, 
Hingegen nach Wiedererstehung einer neuen Welt nach 
dem מבול‎ den Regenbogen als אות ברית‎ zum Andenken. 
Bei omas aus Anlaß der מילה‎ das ms. לאות ברית‎ mm. Die 
גיד הנשה‎ als Zeichen des nächtlichen Kampfes. Ich habe 
mich daher bemübt, im Nachstehenden eine Zusammen- 
stellung über die in allen Lagen der Menschen, Himmels- 
gestalten, Himmelskörper und über Alles, was die ober- 
halb und unterhalb der Erde sich ergibt die wichtige 
Bemessenheit der vor G... und Menschen beliebten Drei- 
zahl zu beweisen und den erhabenen Worten des מדרש‎ 
sowie des כל בו‎ als Allonge in Reihe und Glied gestellt, 
hinzuzufügen, die Glücklichkeit des vollführten Griffes 
dadurch zu bekräftigen und demselben Dauer bis zum 
קץ הימין‎ zu wünschen. Möge diese kleine Geistesgabe 
mich nicht der Lächerlichkeit in Fach-, Gelehrten- und 
Laienkreisen preisgeben, sondern so beurteilt werden, daß 
solche zur Historik der man einige Aufschlüsse bringt, 
die abwechselnden Zeitverhältnisse und ihre Folgen in’s 
helle Licht stellt, Vergessenes zu Tage gefördert, und für 
die Zukunft das Beste wünscht. 

Zum Schlusse muß ich noch eines Mannes von der 
חברא קדישא דג'ח‎ gedenken und seine Tätigkeit erwähnen 
der sich große Verdienste um den historischen Teil der 
beiden חברות‎ im nicht geahnten Maße erworben hat. Herr 
Wilhelm Posen hat — nachdem leider bei dem großen 
Brande 1711 die alten „Kippabücher* ein Opfer der 
Flammen wurden, sich der großen Mühe unterzogen, aus 
alten staubigen Akten Alles auf die חברות‎ bezügliche aus- 
findig zu machen, es zu ordnen למען ירוץ קורא בו‎ um es 
mit pekuniärer Unterstügung der finanziellen Repräsenfanz 
der beiden חברות‎ Verein zur Gegenseitigkeit durch Druck- 
legung der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Eine 
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Arbeit die nur von einem zu vollführen war, der mit be- 
sonderer פייעתא דשמיא‎ bekleidet ist. Auch wir besiten ein 
Exemplar davon wohlverwahrt in dem durch mich im 
Jahre 1901 aus dem Nachlasse des seligen Herrn Baron 
von Rothschild erbetenen Kassenschranke zur Benußgung 
für Alle, die der Vergangenheit Tribut zollen und das 
Andenken an unsere Ahnen hoch halten. 

Noch einer Institution muß ich gedenken, die aus ört- 
lichen Gründen seit etwa 60 Jahren für uns verloren ge- 
gangen ist, nämlich das 12-Uhr Mittagslernen. Denn 
so lange unsere Ahnen nur in der Judengasse wohnen 
durften, war es ein Leichtes, sich zu diesen im Zenith der 
Sonne stehenden Kränzchen zusammenzufinden, um sich 
am Honigseim unserer heiligen תורה‎ vor Tisch Erholung 
zu schaffen. Selbst als nach dem Brand von 1796 mehr 
Wohnfreiheit nach den inneren Stadtteilen gestattet wurde, 
erhielt sich dieser alte Brauch noch aufrecht, und mein 
seliger Großvater Löb Hertz Mainz וצ'ל‎ ein Pionier in 
allen erdenklichen מצות‎ (1765—1849) hielt streng auf diese 
tagtägliche geistige Zusammenkunft, selbst inmitten des 
größten Geschäftstummels der Messe verließ er die Kund- 
Schaft, um die Pflichtzeit nicht zu versäumen. 

Manchmal gab es harte und anstrengende Arbeit. 
Beispielsweise im Winter, wenn jemand um Mittagszeit 
starb, noch vor Sonnenuntergang zur קבורה‎ gelangte, ins- 
besondere aber an Freitagen, wo zwei לוייות‎ besorgt werden 
müßten. 

Obwohl man hier stets den מנהג‎ bewahrt hat den ברכו‎ 
vor תפלת מעריב‎ ca. 5--5 Minuten vor שקיעת החמה‎ zu sagen, so 
verlegte man bei vorkommenden לויות‎ im Winter an Freitag- 
nachmitfagen den Gebetbeginn um 10 Minuten später wegen 
Kürze der Zeit, insbesondere aber wo לפי מנהג הישז רק"ק‎ 
דמיין‎ .- ein הספד‎ abgehalten wurde עיגיו בראשו‎ van. 
ee Fe 
ent auf er 8 attgehabten Veränderungen 

genommen werden über die Mitglieder der 
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meine verehrten Herren Kollegen stets der dreiteilge‏ חברה 
Priestersegen walten, die neue Zahl in sich so bewähren,‏ 
zuzuerkennen‏ גבורי כח עושי דברו daß ihnen stets das Prädikat‏ 
bis zur Zeit wo der Todesengel seines Amtes entkleidet‏ 
vollführen wird‏ תחיית המתים dastehen und Yvn allein die‏ 
es uns verheißen‏ נביאים wie er es durch den Mund der‏ 
sein Volk als das‏ בלע המות לנצח ומחה ד' דמעה מעל כל פנים וכו' 
וחרפת עמו Erhabenste unter allen Nationen dastehen wird‏ 
Geschlechter, Häuser, Eltern und Kinder sich‏ .יסיר מעליו 
והשיב לב mas‏ על בנים ולב בנים wieder zusammenfinden werden‏ 
.על omas‏ במהרה בימינו אמן 
Isaac M. Mainz.‏ 
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תרפ"א לפ"ק. 


מדרש תנחומא פרשת יתרו (") בחדש השלישי וש"ה הלא כתבתי לך 
שלישים במועצות ודעת (משלי כ"ב) אטר רבי יהושע ברבי man‏ זו תורה 
| שאותיותיה משולשים (קשה להבין כי לא מצאנו תורה חסר בלא ı‏ ורבים 
מפורשים רבו בזה ג,ענף יוסף" האריך ה,עץ יוסף" קיצר MIT‏ ובמדרש רבה (כ"ב) 
גרס אותיותיה אמת) ,אלף "Don mia‏ (עיין ענף) והכל היה משולש תורה 
משולש ,תורה נביאים וכתובים" משנה משולשת ,תלמוד הלכות ואגדות" הסרסור 
משולש ,אהרן משה ומרים" תפלה משולשת ,ערב ובקר וצהרים" קדושה 
משולשת ,קדוש קדוש קדוש" ישראל משולשים ,כהנים לוים וישראלים" mod,‏ 
אותיותיו משולשין" ,משבט לוי שאותיותיו משולשים" מזרע משולש אברהם יצחק 
app‏ בחדש משולש ניסן אייר וסיון על הר פין שאותיותיו משולשין שנאטר 
ויחנו במדבר סין לשלשת ימים נתקדשו שנאמר והיו נכונים לשלשת ימים אמר 
רבי יהושע בר נחמיה לעולם השלישי חביב אדם הוליר שלשה בנים קין הבל 
ושת שת חביב שנאמר זה ספר תולדות אדם וכתיב ויולד בדמותו כצלמו, לנח 
שלשה בנים שנאמר Tom‏ נח את שם את חם ואת יפת אף על פי שיפת 
הגדול לא וכה לגדולה אלא שם שלשה בנים לעמרם מרים אהרן ומשה וכתיב 
לולי משה בחירו בשבטים ראובן שטעון ולוי, ‏ לוי חביב שנאסר בעת ההיא 
הבדיל ה' את שבט לוי במלכים שאול דוד שלמה, שלמה חביב שנאמר וישב 
שלמה על כסא ה' ‚bob‏ ובכל בו דין מעשה תורה שנאטר על ידי רבנו 
הקדש br‏ קי'ח מביא דברים רבים שהם רעים לאדם ומזיקן אותו ומסיים בדבר 
טוב שלשה מפתחות הן של חיה ושל גשמים ושל תחית המתים של חיה 
דכתיב ויפתח את רחמה של גשמים דכתיב יפתח ה' לך את אוצרו הטוב של 
תחית המתים דכתיב וידעתם כי אני ה' בפתחי את קברותיכם. 
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Persönliche Gedanken des Verfassers. 


Opfer 
תודה מנחה ושלמים‎ 
בכור מעשר ופפח‎ 
חטאת עולה וחטאת העוף‎ 
מנחה קומץ ולבונה‎ 
דם חלב וכליות‎ 
חלה תרומה ומעשר‎ 
שמן חלב ודבש‎ 


וארשתיך לי לעולם 
וארשתיך לי בצרק ובמשפט 
וארשתיך לי באמונה 

שליש במקרא 

שליש במשנה 

שליש בגמרא 


Hingebung 
תורה עבודה וגמלות חסדים‎ 
ביישנים רחמנים וגמלנים‎ 
צום קול וממון‎ 
תשובה תפלה וצרקה‎ 
לקט שכחה ופאה‎ 
יברכך יאר וישא‎ 
חסד אמת ומשפט‎ 
וחיים‎ Ton צרקה‎ 


Geräte 
מטה כסא וספסל‎ 


Belehrungs- 
erweiternis 
כלל פרט וכלל‎ 
ריבוי מיעוט וריבוי‎ 
מותר לך מותר 75 מותר לך‎ 
מגל זו מגל זו מגל זו‎ 
קל וחומר גזרה שוה ובנין אב‎ 
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Maße 
אגוז וביצה‎ MI 


| Tageszeiten 
ערב בקר וצהרים‎ 
שלשה משמרות בלילה‎ 
חגה שבתה ומועדה‎ 
חג שבת ומועד‎ 


Gebete 
שחרית מנחה ומעריב‎ 
מלכיות זכרונות שופרות‎ 


Rechtlichkeit 
אמת דין ושלום‎ 

מדה משקל ומשורה 

מחילה סליחה וכפרה 


Profan 
אכילה שתיה ולינה‎ 
בכיסו בכעסו ובכוסו‎ 
מטה כסא ושלחן‎ 
בשר יין ודגים‎ 
יין דגן ותירוש‎ 
גפן תאנה ורמון‎ 


Ehesachen 
כסף שטר וביאה‎ 
כסף שטר וחוקה‎ 


Achtungs- 
spendung 
גדול גבור וגורא‎ 
וקנה חכמה ושיבה‎ 
קדוש קדוש קדוש‎ 
ג"ע שפיכות דמים וע"ז‎ 


Stand resp. 
Personal- 
bezeichnung 
אברהם יצחק ויעקב‎ 
משה אהרן ומרים‎ 
שם חם ויפת‎ 
may חנגיה מישאל‎ 
חרש שוטה וקטן‎ 
נשים עבדים וקטנים‎ 
עבד שפחה ואמה‎ 
בית דין של שלשה‎ 
ענר אשכול וממרא‎ 
חולה מלך ואבל‎ 
גר יתום ואלמנה‎ 
כהן לוי וישראל‎ 
דיין עד ובעל דין‎ 
מלך כהן והדיוט‎ 
רב חזן ושמש‎ 
רב פרנס וקהל‎ 
נער איש וזקן‎ 
שלשה עדרי צאן‎ 


Elemente 
Himmelskörper 
שמש ירח וכוכבים‎ 
אויר אש ומים‎ 
אור חשך ואפלה‎ 
יום ענן ולילה‎ 
שלג ברד וכפור‎ 
טל מטר וגשם‎ 
אופן חיה וכרוב‎ 
עליונים‎ 
אמצעים‎ 
תחתוגים‎ 


Instrumental- 
bezeichnung 
resp. Tonausdruck 
תקיעה שברים תרועה‎ 
בשלשה פרקים העולם נידון‎ 
בפסח על התבואה‎ 
בעצרת על פירות האילן‎ 


Folianten- 
bezeichnung 
איוב משלי ותהלים‎ 

תורה נביאים וכתובים 
מקרא משנה וגמרא 


Ritual- 
gesebgebung 
שבת פסח ומילה‎ 
פסח שבועות וסכות‎ 
שופר לולב ומגילה‎ 
צצית תפלין ומזוזה‎ 
לקט שכחה ופאה‎ 


an Metalle פסח מצה ומרור‎ 
Gattung כסף ונחשת‎ am En 
un, ei 


עשב ירק ודשאים 
גפן אילן ואילני סרק 
פרי בטן פרי אדמה ופרי בהמה 


Ortsbezeichnung 


משכן מקדש ובית עולמים 

בית חצר ועלייה 

עזרה דביר והיכל 

מחנה לוי מחנה ישראל ומחנה שכינה 
בית שדה אחוזה ושדה חרם 

בשלשה מקומות משמרים 

עזרת נשים 

עורת כהנים | 

עורת ישראל 


Handelssachen 


רוח ברכה והצלחה 

ענוי הדין עיוות הדין והמורים שלא כהלכה 
שליש בקרקע 

שליש פרקמטיא | 

שליש תחת ידו 


Frauenpflichten 
נדה חלה והרלקה‎ 


אהבה אחוה ורעות 
שלשה מרעי איוב 


Geistesrichtung 


m‏ דעה והשכל 

חיים חן וחסד 

צדיק עניו Tom‏ 

זקנה חכמה ושיבה 

יצר תינוק ואשה 

תשובה תפלה וצרקה 

צום קול וממון 

חטא עון ופשע 

עין רעה חבר רע שכן רע 

כתר מלכות כתר תורה וכתר כהונה 
עין טובה רוח נמוכה ונפש שפלה 
עין רעה רוח גבוה ונפש רחבה 


\ 
ארץ ארץ ארץ 
קדש קדש קרש 
עוד עוד עוד 
יהודה וגליל ארץ ישראל וירושלים 
אין קול אין עונה ואין קשב 
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